Station 15: Gemüse-Memory

Bei dieser Station wird das Wissen zu unterschiedlichen Gemüsesorten auf spielerische Art getestet. Die Kinder müssen die Motive den richtigen Begriffen zuordnen.

Diese Station können die Schüler nutzen, um das erworbene Wissen und die Eindrücke der anderen Stationen auf sich wirken zu lassen. Damit wird die Basis für weitere Erkenntnisse geschaffen. Da die Kinder ein eigenes Memory-Spiel herstellen, besteht hier wieder eine Verknüpfung von schulischen Lerninhalten mit der Alltagswelt der Schüler. Sie können das Spiel auch zu Hause mit Freunden und der Familie spielen. So wecken sie auch bei anderen das Interesse an den Lerngegenständen, die in der Schule vermittelt werden, was die Schüler zusätzlich motiviert.

Ziel: Die Schüler sollen

· Spielanleitungen befolgen

· den Umgang mit Regeln lernen

· Kreativität zeigen

· den eigenen Lernstand richtig einschätzen können

· verschiedene Gemüsesorten den richtigen Begriffen zuordnen können

Benötigte Materialien:

· Arbeitsblatt „Gemüse-Memory“

· Memory-Karten „Gemüse-Memory“: mind. 2 x Farbig, 1 x Schwarz-Weiß, 1x Worte
· Schere

Die Memory-Karten sollten, zur besseren Handhabbarkeit, auf festerem Papier gedruckt werden. Jedem Kind sollten alle Arbeitsblätter zur Verfügung stehen, damit sie ihr Memory frei erstellen können (siehe Arbeitsauftrag). Dabei muss darauf geachtet werden, dass das Arbeitsblatt mit den bunten Motiven zweimal pro Kind zur Verfügung steht.

Angedacht werden könnte auch, dass die Memorys laminiert werden, damit die Klasse später auch noch damit spielen kann bzw. die Schüler diese mit nach Hause nehmen können, um es mit der Familie zu spielen. 
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